
 

22.01.2024 – Hinweise zum Arbeitskampf 

Dein Recht: mitmachen – mitgestalten – mitstreiken 
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Speziell im Arbeitskampf kommt es auf die Be-
teiligung und Unterstützung aller Kolleg*in-
nen an!  
 
Die Arbeitsniederlegung ist für einige Kolleg*innen 
eine besondere Situation, eine „Ausnahmesitua-
tion“. Damit im Fall einer Arbeitsniederlegung keine 
Unsicherheiten auftreten, empfehlen wir nachfol-
gende Hinweise zu beachten: 
 

❖ Nur die Gewerkschaft (oder eine von ihr 
benannte Stellvertretung, z. B. die örtliche 
Arbeitskampfleitung) darf zu einem 
(Warn)Streik aufrufen. Ist ein solcher Auf-
ruf erfolgt, sind alle ver.di-Mitglieder im 
Rahmen des Arbeitskampfes durch ihre Ge-
werkschaft abgesichert – von der Zahlung 
der Streikunterstützung bis hin zum Rechts-
schutz im Falle einer Auseinandersetzung. 
 

❖ Jede*r Arbeitnehmer*in hat auch wäh-
rend des (Warn)Streikes das Recht, an 
Streikaktionen und Protestkundge-
bungen teilzunehmen. Von diesem 
Recht sollten alle Kolleg*innen Gebrauch 
machen, damit eine breite Öffentlichkeit 
von unseren Forderungen Kenntnis 
nimmt. 

 
❖ Arbeitnehmer*innen, die an einem Streik 

teilnehmen bzw. dies beabsichtigen sind 
nicht verpflichtet, den Arbeitgeber 
hierüber in Kenntnis zu setzen und 
sich an- oder abzumelden. Sie sind nicht 
verpflichtet, sich bei der Zeiterfas-
sung ein- oder auszubuchen. 
 
 

❖ Es können jederzeit weitere Kolleg*innen 
angesprochen werden, um diese für den 
Arbeitskampf und die damit verbunde-
nen Ziele zu gewinnen. 
 

❖ Während des Streiks ruht das Arbeitsver-
hältnis. Arbeitnehmer*innen brauchen in 
dieser Zeit keine Arbeitsleistung erbrin-
gen und unterliegen nicht dem Direk-
tionsrecht des Arbeitgebers. 
 

❖ Wer nicht am Streik teilnimmt, darf 
nicht durch den Arbeitgeber begünstigt 
werden (z. B. durch eine Sonderzahlung, 
Prämie). Das bedeutet: Jede auf dem Streik-
bruch beruhende Bevorteilung von Streik-
brechenden durch den Arbeitgeber steht 
auch den streikenden Kolleg*innen zu. 

 
❖ Die ausgefallenen Arbeitsstunden wäh-

rend des Streiks werden in der Regel vom 
Arbeitgeber nicht bezahlt. Auch das Ar-
beitsamt zahlt in dieser Zeit nicht. ver.di 
zahlt ihren Mitgliedern während der 
Streikteilnahme Streikunterstüt-
zung! 

 
❖ Unorganisierte Kolleg*innen erhalten 

während des Streiks weder Lohn noch 
Arbeitslosengeld! Sie stehen ohne ge-
werkschaftliche Unterstützung da. Nur 
einer der vielen Gründe, Mitglied bei 
ver.di zu werden. 

 
❖ An einer möglichen Urabstimmung, zu 

der ver.di aufruft, dürfen nur Gewerk-
schaftsmitglieder teilnehmen. Unorgani-
sierte Kolleg*innen können daher über  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Streikmaßnahmen nicht mit(be)- stim-
men! 

 
❖ Während des Arbeitskampfes kann es 

dazu kommen, dass die Arbeitgeber aus-
sperren. Dabei darf der Arbeitgeber nicht 
zwischen Streikenden und Streikbrechern 
unterscheiden. Aber auch dann haben 
die Mitglieder von ver.di Anspruch auf 
Streikunterstützung.  
 

❖ Wenn es erforderlich sein sollte, erhalten 
Mitglieder von ver.di kompetenten 
Rechtsschutz.  
 

❖ Während des Streiks stehen dem Perso-
nalrat unverändert die personalvertre-
tungsrechtlichen Beteiligungsrechte zu. 
Der Personalrat als solches muss zwar im 
Arbeitskampf neutral bleiben, aber die 
Personalratsmitglieder dürfen wie alle Ar-
beitnehmer*innen am Arbeitskampf teil-
nehmen.  

 
Jetzt gemeinsam geschlossen auftreten 
und Entschlossenheit demonstrieren! Für 
unsere gemeinsamen Forderungen den 
Streik unterstützen und ver.di-Mitglied 
werden! 

 
 
 

 
Noch nicht dabei?  
Werde Mitglied! meine ver.di (verdi.de)  
 

Mehr Infos unter:  
https://100-prozent-tarif.de/ 
ver.di in der DAK-Gesundheit:  
https://www.verdi-in-der-dak.de 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wichtig u.a. für anstehende Arbeitskämpfe!  

 

  
 

„meine ver.di“ – der digitale Raum für Deine 

ver.di-Mitgliedschaft. Schon dabei? 

 

Auf „meine ver.di“ lassen sich die Beitragsquittung 

und die Mitgliederbescheinigung (u.a. für den 
ver.di-Bildungstag) herunterladen, Streikgeldan-

träge stellen, oder die Mitgliedsdaten bearbeiten. 

 
Bitte nutze den Service und unterstütze uns, um mit 

den digitalen Möglichkeiten viele Dinge zu vereinfa-

chen! 
 

Registrierung:  
meine ver.di Registrierung (verdi.de)            

 
Schon angemeldet?:  
meine ver.di (verdi.de) 
 

 

    

https://mitgliedwerden.verdi.de/
https://100-prozent-tarif.de/
https://www.verdi-in-der-dak.de/
https://meine.verdi.de/allgemein/registrierung
https://meine.verdi.de/

